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1. Anlass 

Das Kommunale Blühflächenprojekt der Gemeinde Stephanskirchen beinhaltet eine Förde-

rung von Landwirten und Eigentümern einer Fläche von mindestens 1.000 m2, die bisher in-

tensiv genutztes Grünland im Sinne einer Biodiversitätsförderung aufwerten. Ergänzend dazu 

sollen allerdings auch Landwirte und Grundstückseigentümer eine Anerkennung für die Be-

wirtschaftung von bereits artenreichen Wiesen und Weiden erhalten. Dies erfolgt im Jahr 2021 

durch den Wettbewerb „Stephanskirchner Wiesenmeisterschaften“. 

Ziel der Wiesenmeisterschaften ist es, durch das Honorieren idealtypischer, artenreicher Grün-

landbestände zu deren langfristigen Erhalt zu motivieren. Gleichzeitig sollen in der Bevölke-

rung das Bewusstsein für die Bedeutung dieser wertvollen Flächen geschaffen und die Wert-

schätzung gesteigert werden. 

 

2. Durchführung 

Die Ausschreibung des Wettbewerbs wird von der Gemeinde Stephanskirchen vorgenommen. 

Dazu werden die Teilnahmevoraussetzungen und zeitlichen Fristen im Frühjahr 2021 über 

verschiedene öffentliche Medien, u.a. durch das Mitteilungsblatt und die Homepage der Ge-

meinde Stephanskirchen, publik gemacht. Interessierte Bürger/innen haben bis März 2021 die 

Möglichkeit, sich unter Angabe ihrer artenreichen Grünflächen anzumelden. Anschließend er-

folgt in den Monaten April bis Juli 2021 die Beurteilung der Flächen durch geschultes Fach-

personal. Die Prämierung der bestehenden vorbildlichen Wiesen und Weiden findet im Rah-

men einer öffentlichen Veranstaltung im September 2021 statt. Die Ergebnisse werden außer-

dem im Gemeindeblatt und auf der Stephanskirchner Homepage präsentiert. Des Weiteren 

findet eine Exkursion zu den Wiesenmeister-Flächen statt. 

 

3. Teilnahmevoraussetzungen 

Für die Wiesenmeisterschaften können sich sowohl Eigentümer als auch Bewirtschafter von 

artenreichen Grünlandbeständen bewerben. Neben Landwirten ist auch sonstigen Privatper-

sonen die Anmeldung ihrer Wiesen und Weiden für den Wettbewerb möglich. 
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Für eine Teilnahme an den Wiesenmeisterschaften sind folgende Unterlagen bei der Ge-

meinde Stephanskirchen bis zum 31. März 2021 einzureichen: 

- Ausgefülltes Anmeldeformular der Gemeinde Stephanskirchen: 

▪ Angabe der Personalien (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Telefonnummer) 

▪ Beschreibung des Grünlandbestandes 

(Flurnummer, Lage, Größe, Nutzungsart, Besonderheit, vorhandene Kleinstrukturen) 

▪ Nachweis der Flächengröße (ab 0,1 ha) 

▪ Einverständniserklärung mit den Wettbewerbsbedingungen 

(Erlaubnis zur Besichtigung der Fläche durch Gutachter) 

→ Abholung des Formulars im Rathaus bzw. Download von der Gemeindehomepage möglich. 

- Bescheinigung der Eigentumsverhältnisse bzw. der Pachtverhältnisse 

 

4. Auswahlkriterien 

Die Bewertung der Grünlandflächen erfolgt durch die Summe der vergebenen Punkte in den 

Kategorien Naturschutz, Inwertsetzung sowie Kulturlandschaftswert. 

Naturschutz (max. 15 Punkte): 

- Artenzahl der Kräuter u. Leguminosen: 

▪ 0 Pkt.: Weniger als 10 Arten - 9 Pkt.: mehr als 30 Arten 

- Anzahl der Rote-Liste-Arten: 

▪ max. 4 Pkt.: Bei mehr als 3 Rote-Liste-Arten 

- Gleichmäßigkeit des Bestandes: 

▪ max. 2 Pkt.: Sehr gleichmäßige Verteilung des Artenreichtums auf Fläche 

Inwertsetzung durch landwirtschaftliche Nutzung des Grünlandes (max. 3 Punkte): 

▪ max. 3 Pkt.: Sehr gute Verwertung des Grünlandbestandes mögl. (z.B. als Futter); 

kein Vorkommen von unerwünschten „Problemarten“ (z.B. Acker-Kratzdistel, Herbst-

zeitlose, Jakobs-Kreuzkraut, Drüsiges Springkraut, Riesen-Bärenklau) 

Kulturlandschaftswert (max. 12 Punkte): 

▪ max. 7 Pkt.: Vorhandensein von Kleinstrukturen (z.B. Lesesteinhaufen, Feuchtbiotop, 

Hecke, Streuobst, Altgrasstreifen, Nisthilfen) 

▪ max. 5 Pkt.: Prägende Wirkung auf die Umgebung, charakteristisch für das Land-

schaftsbild der Gemeinde Stephanskirchen  

 

5. Prämierung und Preisgeld 

Die Rangfolge der Wiesen und Weiden wird basierend auf der Punktevergabe der Fachperso-

nen festgelegt. Um die langzeitige Pflege und den Erhalt der Wiesenmeister-Flächen zu ho-

norieren, wird für die wertvollsten Grünflächen ein Preisgeld abhängig von der jeweiligen Plat-

zierung ausgezahlt. Dabei kann bei gleicher Punktzahl ein Rang auch mehrfach belegt wer-

den. Für die Siegerfläche der Wiesenmeisterschaft wird ein Betrag von 500 € ausgezahlt. Der 

zweite Platz erhält 300 € und der dritte 150 €. 


